Blatt 1
zum Schreiben vom

Landratsamt
Biberach

Allgemeine UVP-Vorpriifung: Angaben des Vorhabentragers nach § 7 Abs. 4 UVPG

Vorhaben:

1. Merkmale des Vorhabens:

Kriterien

Angaben zu den Kriterien (Betroffenheit)
hinsichtlich Bauphase, Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw. Abbau

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend* oder Kontrollkastchen ,Nein“ eintragen!

1.1 GroRe / Beschreibung des Vorhabens

Sofern ein Prifwert fir GroRe oder Leistung (gemal Anlage 1 zum UVPG)
fur das Projekt vorhanden ist: Inwieweit wird dieser Gberschritten? Wie weit
ist der Abstand zum X-Wert?

Angaben der vom Vorhaben (einschl. aller "Nebeneinrichtungen") bené-
tigte(n) Flache(n).

Ggf. Angaben zur Anzahl u. Ausmal} von Bauwerken, zu Kapazitaten, Pro-
duktionsmengen, Stoffdurchsatz und gleichartige Angaben zu sonstigen Gro-
Ren- und Leistungsmerkmalen.

Das Vorhaben fallt unter die Anlage 1 des UVPG (Ziff. );

Daher ist eine allgemeine Vorprifung des Einzelfalls gem. § 7 Abs. 1 Satz 1
Umuweltvertraglichkeitsprifungsgesetz (UVPG) erforderlich, in welcher die
nachfolgenden Kriterien/Schutzgiiter des UVPG (Anlage 3) auf das Vorhaben
bezogen abzuprifen sind;

1.2 Zusammenwirken mit anderen bestehenden / zugelassenen
Vorhaben und Tatigkeiten

Inwiefern werden die prufungsrelevanten Aspekte (vgl. Anl. 2 UVPG) des
Vorhabens von anderen (zukinftigen) Vorhaben oder Tatigkeiten in dessen
Einwirkungsbereich beeinflusst?

1.3 Nutzung natiirlicher Ressourcen, insbes. Flache, Boden, Wasser,
Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt
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Kriterien Angaben zu den Kriterien (Betroffenheit)
hinsichtlich Bauphase, Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw. Abbau

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend* oder Kontrollkastchen ,Nein“ eintragen!

(Soweit nicht bereits unter "GroRe" dargestellt):

Wasser: Art eines Gewasserausbaus, Flachen-, Volumen- oder Qualitatsver-
anderung, Einleitungen, Entnahmen von Grund- oder Oberflachenwasser;

Flache / Boden: Umfang einer Inanspruchnahme durch Flachenentzug, Ver-
siegelung, Verdichtung, Nutzungsanderung, Bodenabtrag / -auftrag, Entwas-
serung, Eintrag von Schadstoffen;

Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt: Angaben zur Nutzung und Gestal-
tung von Fauna, Flora, und Biotopen durch das Vorhaben

1.4 Abfallerzeugung

Darstellung der voraussichtlich anfallenden Abfélle und Abwasser, jeweils
hinsichtlich Art und Umfang.

Klassifikation der Abfalle gemal WHG, KrW-/AbfG (Uberwachungsbedurf-
tig, wassergefahrdend etc.)

Art der geplanten Entsorgung.

1.5 Umweltverschmutzung und Belastigungen

Abschatzung der voraussichtlich in Luft, Wasser und Boden emittierten
Stoffe, differenziert nach fester, flissiger und gasférmiger Form, jeweils hin-
sichtlich Art und Menge.

Ist mit dem Vorhaben madglicherweise eine deutlich wahrnehm- bzw. mess-
bare, Belastung der Umgebung durch Stoffeintrage in Boden und Wasser,
(Ab)Warme, Erschutterungen, Gerausche, ionisierende Strahlungen, Elekt-
romagnetische Felder, Lichteinwirkungen, Gerlche, verbunden ?

Sind Belastigungen oder Gesundheitsgefahrdungen von Mensch oder Tier
mdglich ? (Art und Weise, Umfang ?)
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Kriterien Angaben zu den Kriterien (Betroffenheit)
hinsichtlich Bauphase, Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw. Abbau

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend* oder Kontrollkastchen ,Nein“ eintragen!

Welche der in Nr. 4.6.1.1 der TA Luft aufgefiihrten Stoffe werden voraus-
sichtlich in welchem Umfang emittiert ?

1.6 Unfallrisiko, insbesondere mit Blick auf verwendete Stoffe und
Technologien

Erfordert das Vorhaben das Lagern, den Umgang, die Nutzung oder die
Produktion von gefahrlichen Stoffen i. S. des ChemG bzw. der GefStoffV,
wassergefahrdenden Stoffen i. S. des WHG, Gefahrgitern i. S. des Geset-
zes Uber die Beférderung gefahrlicher Giter oder radioaktiven Stoffen ?

Unfall- /Storfallrisiken, z.B. bei der Lagerung, Handhabung, Beférderung
von explosiven, giftigen, radioaktiven, krebserregenden, erbgutverandern-
den Stoffen; Wenn ja: In welchem Umfang jeweils ?

1.7 Risiken fiir die menschliche Gesundheit
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2. Standort des Vorhabens:

Kriterien Betroffenheit

(Durch welchen Wirkfaktor ist ggf. eine Betroffenheit zu besorgen?)

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend* oder Kontrollkéstchen ,Nein* eintragen!

2.1. Nutzungskriterien

Darstellung der bestehenden Nutzung des Gebietes, insbesondere der Fla-
chen fur (Wohn-) Siedlungen und Erholung, fur land-, forst- und fischerei-
wirtschaftliche Nutzungen, Verkehr, Ver- oder Entsorgung oder sonstige
wirtschaftliche oder 6ffentliche Nutzung;

Sind in der Umgebung andere Anlagen mit Auswirkungen auf den Standort
des Vorhabens bekannt ?

Welche diesbezlglichen oder sonstigen Vorbelastungen sind bekannt oder
zu besorgen ?

Sind kumulative Wirkungen maoglich (Art und Intensitat) ?

2.2. Qualitatskriterien

Reichtum, Qualitédt und Regenerationsfahigkeit von Wasser, Flache, Boden, Na-
tur (Tiere und Pflanzen) und Landschaft (Landschaftsbild, Landschaftsraum),
Leistungsfahigkeit der naturlichen Bodenfunktionen und der Archivfunktion des
Bodens;

Empfindlichkeit gegeniiber Bodenerosion;

Stoffliche Belastung der Boéden;

Wasserbeschaffenheit: Gewassergute, Stoffhaushalt, hygienischer Zustand
und planktische Biozénose,

Situation von Hydraulik/Hydrologie, Morphologie und Beschaffenheit der Ge-
wassersedimente

Grundwasserbeschaffenheit (Qualitat),- Geologie/-Hydrologie

Luftqualitat, z.B. Kurgebiete

2.3 Schutzkriterien Siehe Nr. 2.3.1 bis 2.3.11
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Kriterien Betroffenheit

(Durch welchen Wirkfaktor ist ggf. eine Betroffenheit zu besorgen?)

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend* oder Kontrollkéstchen ,Nein* eintragen!

Belastbarkeit der Schutzglter unter besonderer Beriicksichtigung der in Nr. 2.3
der Anlage 3 zum UVPG genannten besonders empfindlichen Gebiete und von
Art und Umfang des ihnen jeweils zugewiesenen Schutzes. Neben den dort ge-
nannten Gebieten sind weitere landesrechtlich geschiitzte Gebiete entspre-
chend den UVP-Regelungen der Lander zu bericksichtigen (z.B. Naturdenk-
male mit ihrer geschutzten Umgebung, geschitzte Landschaftsbestandteile, be-
sonders geschutzten Biotope etc.).

2.3.1 Natura 2000-Gebiete nach § 7 Abs. 1 Nr. 8 BNatSchG

...soweit im Bundesanzeiger gemaR § 10 Abs. 6 des BNatSchG bekannt ge-
macht bzw. offiziell gemeldete / ausgewiesene Gebiete

2.3.2 Naturschutzgebiete

... gemaR § 23 BNatSchG

2.3.3 Nationalparke und Nationale Naturmonumente

...gemahR § 24 des BNatSchG

2.3.4 Biosphiarenreservate und Landschaftsschutzgebiete

...geman § 25 und § 26 BNatSchG Name: Landschaftsschutzgebiet (LSG)....................

2.3.5 Naturdenkmaler

...gemaR § 28 BNatSchG
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Kriterien Betroffenheit

(Durch welchen Wirkfaktor ist ggf. eine Betroffenheit zu besorgen?)

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend” oder Kontrollk&stchen ,Nein“ eintragen!

2.3.6 geschiitzte Landschaftsbestandteile, einschlieBlich Alleen

... gemaf § 29 BNatSchG

Name: Biotop .................... |
2.3.7 gesetzlich geschiitzte Biotope

... gemaR § 30 BNatSchG

2.3.8 Wasserschutzgebiete, Heilquellenschutzgebiete, Risikogebiete so- | Wasserschutzgebiete:

wie Uberschwemmungsgebiete Heilquellenschutzgebiete:
Risikogebiete:

...gemaR den §§ 51, 53 Abs. 4, 73 Abs. 1 und 76 WHG bzw. landesrechtliche | Uberschwemmungsgebiete:

Regelungen

2.3.9 Gebiete, in denen die in Gemeinschaftsvorschriften festgelegten
Umweltqualitatsnormen bereits liberschritten sind

Mégliches Erreichen oder Uberschreiten von Grenzwerten bzw. Qualitatsanfor-
derungen diesbezliglicher EG-Richtlinien

2.3.10 Gebiete mit hoher Bevélkerungsdichte

insbesondere zentrale Orte und Siedlungsschwerpunkte in verdichteten Rau-
men im Sinne des § 2 Abs. 2 Nr. 2 und 5 des Raumordnungsgesetzes (vgl.
hierzu auch Regionalplane bzw. Regionale Raumordnungsprogramme bzw. —
plane der Lander)

2.3.11 In amtlichen Listen oder Karten verzeichnete Denkmale, Denkma-
lensembles, Bodendenkmale oder Gebiete, die von der durch die Lander
bestimmten Denkmalschutzbehdrde als archdologisch bedeutende Land-
schaften eingestuft worden sind
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Kriterien Betroffenheit

(Durch welchen Wirkfaktor ist ggf. eine Betroffenheit zu besorgen?)

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend” oder Kontrollk&stchen ,Nein“ eintragen!

Entsprechend der jeweiligen Landergesetzgebung (Denkmalschutzgesetze) zu
beachtende Kategorien u. a. Baudenkmale, Bodendenkmale, Kulturdenkmaler,
kleinrdumige Kulturlandschaften usw.

3. Merkmale der moglichen Auswirkungen:

Kriterien Angaben zu den Kriterien (Betroffenheit)
hinsichtlich Bauphase, Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw. Abbau

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend* oder Kontrollkastchen ,Nein“ eintragen!

3.1 AusmaB der Auswirkungen (geographisches Gebiet und betroffene
Bevoélkerung)

Raumlicher Auswirkungsbereich des Vorhabens (schutzgutbezogen)

Bevdlkerungsbezogenes Ausmall (Werden z.B. Wohngebiete berthrt ?)

3.2 Grenziiberschreitender Charakter der Auswirkungen

3.3 Schwere und Komplexitit der Auswirkungen

3.4 Wahrscheinlichkeit der Auswirkungen

3.5 Dauer, Haufigkeit und Reversibilitat der Auswirkungen
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Kriterien Angaben zu den Kriterien (Betroffenheit)
hinsichtlich Bauphase, Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw. Abbau

Bei Fehlanzeige ,nicht zutreffend* oder Kontrollkéstchen ,Nein* eintragen!

3.6 Zusammenwirken mit Auswirkungen anderer bestehenden / zugelasse-
nen Vorhaben

3.7 Moglichkeiten der Verminderung der Auswirkungen

Vorkehrungen z. B. gegen Geruchs-/Gerauschbelastigungen ect.

Ort Datum Unterschrift Antragsteller bzw. beauftragtes Blro Kontaktdaten des beauftragten Blros



	Das Vorhaben fällt unter die Anlage 1 des UVPG Ziff  Daher ist eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gem  7 Abs 1 Satz 1 Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz UVPG erforderlich in welcher die nachfolgenden KriterienSchutzgüter des UVPG Anlage 3 auf das Vorhaben bezogen abzuprüfen sind12 Zusammenwirken mit anderen bestehenden  zugelassenen Vorhaben und Tätigkeiten Inwiefern werden die prüfungsrelevanten Aspekte vgl Anl 2 UVPG des Vorhabens von anderen zukünftigen Vorhaben oder Tätigkeiten in dessen Einwirkungsbereich beeinflusst: 
	Das Vorhaben fällt unter die Anlage 1 des UVPG Ziff  Daher ist eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gem  7 Abs 1 Satz 1 Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz UVPG erforderlich in welcher die nachfolgenden KriterienSchutzgüter des UVPG Anlage 3 auf das Vorhaben bezogen abzuprüfen sind13 Nutzung natürlicher Ressourcen insbes Fläche Boden Wasser Tiere Pflanzen und biologische Vielfalt: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragenSoweit nicht bereits unter Größe dargestellt Wasser Art eines Gewässerausbaus Flächen Volumenoder Qualitätsver änderung Einleitungen Entnahmen von Grundoder Oberflächenwasser Fläche  Boden Umfang einer Inanspruchnahme durch Flächenentzug Ver siegelung Verdichtung Nutzungsänderung Bodenabtrag  auftrag Entwäs serung Eintrag von Schadstoffen Tiere Pflanzen und biologische Vielfalt Angaben zur Nutzung und Gestal tung von Fauna Flora und Biotopen durch das Vorhaben: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen14 Abfallerzeugung Darstellung der voraussichtlich anfallenden Abfälle und Abwässer jeweils hinsichtlich Art und Umfang Klassifikation der Abfälle gemäß WHG KrWAbfG überwachungsbedürf tig wassergefährdend etc Art der geplanten Entsorgung: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen15 Umweltverschmutzung und Belästigungen Abschätzung der voraussichtlich in Luft Wasser und Boden emittierten Stoffe differenziert nach fester flüssiger und gasförmiger Form jeweils hin sichtlich Art und Menge Ist mit dem Vorhaben möglicherweise eine deutlich wahrnehmbzw mess bare Belastung der Umgebung durch Stoffeinträge in Boden und Wasser AbWärme Erschütterungen Geräusche ionisierende Strahlungen Elekt romagnetische Felder Lichteinwirkungen Gerüche verbunden  Sind Belästigungen oder Gesundheitsgefährdungen von Mensch oder Tier möglich  Art und Weise Umfang: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragenWelche der in Nr 4611 der TA Luft aufgeführten Stoffe werden voraus sichtlich in welchem Umfang emittiert: 
	17 Risiken für die menschliche Gesundheit: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen21 Nutzungskriterien Darstellung der bestehenden Nutzung des Gebietes insbesondere  der Flä chen für Wohn Siedlungen und Erholung für land forstund fischerei wirtschaftliche Nutzungen Verkehr Veroder Entsorgung oder sonstige wirtschaftliche oder öffentliche Nutzung Sind in der Umgebung andere Anlagen mit Auswirkungen auf den Standort des Vorhabens bekannt  Welche diesbezüglichen oder sonstigen Vorbelastungen sind bekannt oder zu besorgen  Sind kumulative Wirkungen möglich Art und Intensität: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen22 Qualitätskriterien Reichtum Qualität und Regenerationsfähigkeit von Wasser Fläche Boden Na tur Tiere und Pflanzen und Landschaft Landschaftsbild Landschaftsraum Leistungsfähigkeit der natürlichen Bodenfunktionen und der Archivfunktion des Bodens Empfindlichkeit gegenüber Bodenerosion Stoffliche Belastung der Böden Wasserbeschaffenheit Gewässergüte Stoffhaushalt hygienischer Zustand und planktische Biozönose Situation von HydraulikHydrologie Morphologie und Beschaffenheit der Ge wässersedimente Grundwasserbeschaffenheit QualitätGeologieHydrologie Luftqualität zB Kurgebiete: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragenBelastbarkeit der Schutzgüter unter besonderer Berücksichtigung der in Nr 23 der Anlage 3 zum UVPG genannten besonders empfindlichen Gebiete und von Art und Umfang des ihnen jeweils zugewiesenen Schutzes Neben den dort ge nannten Gebieten sind weitere landesrechtlich geschützte Gebiete entspre chend den UVPRegelungen der Länder zu berücksichtigen zB Naturdenk male mit ihrer geschützten Umgebung geschützte Landschaftsbestandteile be sonders geschützten Biotope etc: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen231 Natura 2000Gebiete nach  7 Abs 1 Nr 8 BNatSchG soweit im Bundesanzeiger gemäß  10 Abs 6 des BNatSchG bekannt ge macht bzw offiziell gemeldete  ausgewiesene Gebiete: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen232 Naturschutzgebiete  gemäß  23 BNatSchG: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen233 Nationalparke und Nationale Naturmonumente gemäß  24 des BNatSchG: 
	Name Landschaftsschutzgebiet LSG: 
	Name Landschaftsschutzgebiet LSG235 Naturdenkmäler  gemäß   28 BNatSchG: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragenRow1: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen236 geschützte Landschaftsbestandteile einschließlich Alleen  gemäß  29 BNatSchG: 
	Name Biotop  Nr: 
	Wasserschutzgebiete Heilquellenschutzgebiete Risikogebiete Überschwemmungsgebiete239 Gebiete in denen die in Gemeinschaftsvorschriften festgelegten Umweltqualitätsnormen bereits überschritten sind Mögliches Erreichen oder Überschreiten von Grenzwerten bzw Qualitätsanfor derungen diesbezüglicher EGRichtlinien: 
	Wasserschutzgebiete Heilquellenschutzgebiete Risikogebiete Überschwemmungsgebiete2310 Gebiete mit hoher Bevölkerungsdichte insbesondere zentrale Orte und Siedlungsschwerpunkte in verdichteten Räu men im Sinne des  2 Abs 2 Nr 2 und 5 des Raumordnungsgesetzes vgl hierzu auch Regionalpläne bzw Regionale Raumordnungsprogramme bzw  pläne der Länder: 
	Wasserschutzgebiete Heilquellenschutzgebiete Risikogebiete Überschwemmungsgebiete2311 In amtlichen Listen oder Karten verzeichnete Denkmale Denkma lensembles Bodendenkmale oder Gebiete die von der durch die Länder bestimmten Denkmalschutzbehörde als archäologisch bedeutende Land schaften eingestuft worden sind: 
	Betroffenheit Durch welchen Wirkfaktor ist ggf eine Betroffenheit zu besorgen Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragenEntsprechend der jeweiligen Ländergesetzgebung Denkmalschutzgesetze zu beachtende Kategorien u a Baudenkmale Bodendenkmale Kulturdenkmäler kleinräumige Kulturlandschaften usw: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen31 Ausmaß der Auswirkungen geographisches Gebiet und betroffene Bevölkerung Räumlicher Auswirkungsbereich des Vorhabens schutzgutbezogen Bevölkerungsbezogenes Ausmaß Werden zB Wohngebiete berührt: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen32 Grenzüberschreitender Charakter der Auswirkungen: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen33 Schwere  und Komplexität der Auswirkungen: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen34 Wahrscheinlichkeit der Auswirkungen: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen35 Dauer Häufigkeit und Reversibilität der Auswirkungen: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen36 Zusammenwirken mit Auswirkungen anderer bestehenden  zugelasse nen Vorhaben: 
	Angaben zu den Kriterien Betroffenheit hinsichtlich Bauphase Betriebsphase und nach Nutzungsaufgabe bzw Abbau Bei Fehlanzeige nicht zutreffend oder Kontrollkästchen Nein eintragen37 Möglichkeiten der Verminderung der Auswirkungen Vorkehrungen z B gegen GeruchsGeräuschbelästigungen ect: 
	Unterschrift Antragsteller bzw beauftragtes Büro: 
	Kontaktdaten des beauftragten Büros: 
	Ort, Datum: 
	Unfallrisiko: 


